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Nontag den Jult 1920
St ungehrüre Maſſen von Feiſenden an und jeder wollfetadt Zeitung

Halle den 19 Juli 1920
In der Angelegenheit des Oberbürger

meifters Dr Rive
iſt in der heutigen Stadtverordnetenſitzung eine Ent
ſcheidung zu erwarten Nachdem das Stadtparla
ment in ſeiner Sitzung vor 14 Tagen wie
erinnerlich dem Rülcktrittsgeſuche des Ober
dargermeiſters mit 33 Stimmen der Linken gegen
30 Stimmen der Rechten zugeſtimmt hatte war eine
Kommiſſion der beiden ſozialiſtiſchen Fraktionen

die bürgerlichen hatten eine Beteiligung abgelehnt
beauftragt worden mit Herrn Oberbürgermeiſter

Rive gemäß deſſen Schreiben an die Stadtverord
netenverſammlung vom 29 Junt über die Bedin
gungen ſeines Rücktritt s in Verhandlungen
zu treten Dieſe Verhandlungen die ſich im weſent
lichen auf Fragen finanzieller Art erſtreckten
ſind inzwiſchen zu einem gewiſſen Abſchluß gedtehen
ſo daß in der heutigen geſchloſſenen Sitzung dar
über Bericht erſtattet und dazu Stellung genommen
werden kann Wie wir hören ſollen von Herrn Ober
bürgermeiſter Rive mit Bezugnahme auf die neue
Beamtenbeſoldungsreform Forderungen in einer Höhe
geſtellt ſein es wird von einer Abfindungsſumme von
500 bezw 600 000 Mark geſprochen angeſichts deren
die Zuſtimmung der Verſammlung nicht ohne weiteres
zu erwarten iſt Auf jeden Fall wird ſie ſich aber
entweder für Annahme oder für Ablehnung der
Riveſchen Bedingungen entſcheiden müſſen Man
kann daher auf den Ausgang der Verhandlung ge
ſpannt ſein

Seitens des Magiſtrats iſt zu dem Beſchluß der
Stadtverordneten das Rücktrittsgeſuch des Oberbürger
meiſter anzunehmen bisher noch keine Stellungnahme
erfolgt Wie wir hören hat ſich dieſer eine ſolche bis
nach einer Einigung über die Rücktrittsbedingungen
zwiſchen der Verſammlung und Herrn Dr Rive vor
behalten Da dieſe Einigung zurzeit noch zweiſelhaft
erſcheint bleibt der Magiſtratsbeſchluß betr das Rück
trittsgeſuch auch weiterhin zu erwarten Nur falls
dieſer dem Beſchluß der Stadtverordnetenverſammlung
galeichlautend ausfällt wird Herr Oberbürgermeiſter Dr
Rive aber endzültig ſeiner Stellung enthoben ſein in
vie er ſeinerzeit durch Gemeindebeſchluß berufen iſt

Das Ergebnis der heutigen Beſprechung im Stadt
arlament dürfte alſo auch über die weitere Haltung
s Magiſtrats in der Angelegenheit entſcheiden

Nachprüfung der Fernſprechgebühren
ordnung

Der Reichstag hat die Unwirtſchaftlichkeit der Ge
bührenordnung erkannt und folgende Entſchließung an
genommen Die Reichspoſt und Telkegraphenver
waltung wird beauftragt eine neue Nachprüfung
der Fernſprechgebühren vorzunehmen wobei nament
lich wirtſchaftliche und ſoziale Geſichtspunkte zu berück
ſichtigen Saweticht Fehlei

Der weſentlichſte Fehler des Geſetzes lag er der1000 Mark Zwangsanleihe darin daß es e
Unterſchied kannte ob der Teilnehmer groß oder klein
arm oder reich war ob er den Fernſprecher ununter
brochen ſehr viel oder weniger oft oder gar als be
quemen Lurxusgegenſtand benutzte Ein ſolcher Sche
matismus führt in der W zu Nachteilen der kleinen
Betriebe Eine gerechte Verteilung der Laſten wäre
aun e zu erhoffen vorausgeſetzt daß die Intereſſen
ten ſich rühren Die Reichs Schutzgemeinſchaft für

andel und Gewerbe in Braunſchweig die in dieſer
Sache von vornherein klar und zielſicher vorgegangen
ift organiſiert auch an den Plätzen Deutſchlands die
Bewegung für Abänderung dieſes Geſetzes wo bisher
in der Sache wenig oder zu wenig getan wurde Wir
möchten die Intereſſenten darum darauf hinweiſen ſich
ſofort an die ReichsSchutzgemeinſchaft für und
Gewerbe zu en Bezirksgeſchäftsſtelle Halle
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Die Fortbildungsſchulpflicht für weibliaufmanniſche r
Die Ortsgruppe Halle des Verbandes der weib

lichen Handels und Bureauangeſtellten hat bekannt
lich an die ſtädtiſchen Körperſchaften das Geſuch ein
r die Schulpflicht für den Beſuch der ſtädtiſchen

ufmänniſchen Fortbildungsſchule zu Halle auch auf
die weiblichen kaufmänniſchen Lehrlinge und An
geſtellten bis zum vollendeten 18 Lebensjahre aus
zudehnen Zur Begründung wurde angeführt Jn
Uebereinſtimmung mit den kaufmänniſchen männlichen
Angeſtellten halten es auch die weiblichen im Intereſſe
einer brauchbaren Angeſtelltenſchaft in Handels und
ähnlichen Betrieben und im Intereſſe dieſer Betriebe
ſelbſt für eine dringende Notwendigkeit den weiblichen
Lehrlingen und jugendlichen Handels und Bureau
angeſtellten dieſelbe Ausbildung zukommen zu laſſen
wie den männlichen Dieſe Notwendigkeit iſt bei den
weiblichen Handwerkslehrlingen und jugendlichen Ar
beiterinnen ebenfalls anerkannt und in der Aus
dehnung des Pflichtbeſuchs der ſtädtiſchen gewerb
lichen Fortbildungsſchule zu Halle auf die weiblichen
Beſchäftigten zum Ausdruck gebracht worden Die
unterſchiedliche Behandlung der weiblichen kaufmänni
hen Angeſtellten während der Lehrzeit in bez z auf
je theoretiſche Ausbildung iſt ſowohl in volkswirt

ſchaftlicher als auch in pädagogiſcher Hinſicht ſchäd
lich 8 5 daher das Ortsſtatut für die ſtädtiſche
kaufmänniſche Fortbildungsſchule vom 12 Dezember
1919 dahingehend abzuändern daß die Schulpflicht für
alle kaufmänniſchen Angeſtellten bis zum vollendeten
18 Lebensjahre in Frage kommt Als Zeitpunkt für
die Erweiterung der Schulpflicht ſei der 1 Oktober
1920 feſtzuſetzen

Jn der Tat ſteht das unterm 12 Dezember 1920
bgeänderte Ortsſtatut für die ſtädtiſche kaufmänniſche
vortbildungsſchule in Halle nur für die männ
ichen Angeſtellten und Hilfsperſonen des Handels

rbes bis zum 18 Lebensjahre die Schulpflicht vor
ieſe beginnt 6 d nach Eintritt in einen gewerb

lichen Betrieb Das Statut ſpricht noch von der Ver
waltung der Schule Pflichten der Arbeitgeber Pflich
ten der Eltern oder Vormünder Pflichten der Schüler
w Das Ortsſtatut ſtützt ſich auf die g5 120 127
9i 142 der ReichsgewerbeordnungSoweit wir die Stimmung r der ſtädtiſchen

Körperſchaften namentlich der Stadtverordneten ken
ven iſt mit einer Geneigtheit den Anträgen gegenüber

zu rechnen Warum ſollten auch die weiblichen kauf
män niſchen Angeſtellten der Schulung nicht teil
haftig werden wenn man die Schulpflicht für die
weiblichen gewerblichen Arbeiter eingeführt hat

Brrr

Rückkehr der Abſtimmungsberechtigten
Der Wettergott hat den Organiſationen und den

aus Oſt und Weſtpreußen zurückkehrenden Abſtim
mungs berechtigten einen Strich durch ihre Maßnahmen
gemacht ſo daß der Abtransport in die Heimat ſich in

eren Bahnen bewegen muß als der Hintransport
a Laſt Seegangs auf der Oſtſee konnten die

en

Halliſche Nachrichten

nun ſo ſchnell als möglich wieder heim So konnte es
kommen daß die vorgeſehenen Sonderzüge am Sonn
abend und Sonntag hier nicht eintrafen Es wurden
die Sonderzüge nach Magdeburg Berlin Breslau be
nutzt und die Reiſenden kamen nun einzeln oder in
er Gruppen mit den fahrplanmäßigen Zügen
ier an
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dieſe Tatſachen bekannt
richtete der Verein der Oſt und Weſtpreußen
einen Empfangsdienſt ein Es wurden etwa 100 bis
150 Landsleute e nach dem von der Eiſen
bahnverwaltung freundlichſt zur Verfügung geſtellten
Konferenzzimmer geleitet v mit Bumen und
Anſichtspoſtkarten vedacht Die Weiterreiſenden wur
den auf den Bahnſteigen begrüßt und durch in lieben
würdiger Weiſe von dem hnhofswirt geſpendeten
Kaffee erfriſcht Alle Durchreiſenden ſind über den
ihnen hier zuteil gewordenen Empfang begeiſtert und
werden Halle in gutem Andenken behalten

Den jugendlichen Helferinnen und Helfern die un
entwegt tätig waren und den Reiſenden alle möglichen
Handreichungen leiſteten ſei auch an diefer Stelle Dank
geſagt Der für heute den 19 angeſagte Sonder
zug trtfft Nachrichten zufolge beſtimmt
ein Der Verein der Oſt und Weſtpreußen bittet alle
die an den beiden Tagen ſich vergebens zum Bahnhof
begeben hatten auch heute die Mühe nicht ver
drießen zu laſſen und zur Begrüßung zu erſcheinen
Der Begrüßungsabend im Ratskellerreſtaurant am 21
d M abends 8 Uhr findet beſtimmt ſtatt

eworden waren

Zum Steuerabzug wird uns vom Finanzamt hier
mitgeteilt Nachdem infolge der vielfach hervorgetrete
nen Hürten bei der vorläufigen Erhebung der Ein
kommenſteuer durch Du vom Arbeitslohn für das

h 1920 der Reichsminifter der Finanzen
mit Wirkung vom 1 Auguſt d J an eine ander
weitige Regelung des Lohnabzugs in Ausſicht geſtellt
hat wird vielfach die Anſicht laut daß bis zum I Au
g ein Lohnabzug überhaupt nicht mehr ſtattzufinden

e Dieſe Anſicht iſt rig Bis zum Jnkrafttreten
der in Ausſicht geſtellten Abänderungsbeſtimmungen
hat vielmehr der 10proz Lohnabzug nach den bisher
veröffentlichten Beſtimmungen weiter ſtattzufinden

M krus der bisher abgezogenen Beträge iſt aus
89 oſſen Das Jnkrafttreten der geplanten neuen

eſtimmungen wird noch öffentlich bekanntgegeben
werden

Fahrpreisermäßigung der Reichseiſenbahnen
Eine bedeutende Fahrpreisermäßigung iſt jetzt für den
anzen Bereich der deutſchen Reichseiſenbahnen den
lfsbedürftigen Stadtkindern bewilligt worden die

zur vorübergehenden Unterbringung auf das Land
oder nach dem Ausland befördert werden Bei Be
nutzung der 3 Wagenklaſſe der Eil oder r
züge wird der Fahrpreis auf den vierten Teil des
regelrechten 4 Klaſſe ermäßigt Dies gilt
auch für die Begleitperſonen die zur Auſicht beigegeben
werden Bei Kindern im Alter unter 10 Jahren wer
den zwei Kinder als eine Perſon gerechnet Ein ein
zelnes Kind unter 10 Jahren hat ein viertel des Fahr
preiſes 4 Klaſſe ohne weitere Ermäßigung zu zahlen
Die Abfertigung erfolgt auch für Kinder in geringer
Zahl und bei der Rückreiſe einer Begleitperſon ſowie
für die Hinreiſe von der Abgangsſtation zur Abholung
der Kinder mit Beförderungsſchein Wird ausnahms
weiſe bei beſonders ſchwächlichen oder erkrankten Kin
dern die Schnellzugsbenutzung gewährt ſo wird der

r erhoben Für die Reiſe nach
eden und Norwegen wird auf der Fährſtrecke

Saßnitz Hafen bis zur Mitte der See auf dem zwei
ten Platz nur der achte Teil des Fahrpreiſes Saßnitz
Trälleberg 3 Klaſſe erhoben

Die äußere Nach denVerordnungen vom 18 und 26 Mai 1916 müſſen alle
verpackt in den Handel gebrachten Nahrungs und Ge
nußmittel auf der Verpackung beſtimmte Anzaben tra

n nämlich die ma und den Ort des Herftellers die
eit der g ung und Füllung nach Monat und
hr Maß cht oder Anzahl und den Kleinver

kaufspreis Wie der Neue Politiſche Tagesdien
v rt ſollen dieſe Beſtimmungen Obſt und

ekonſerven aufgehoben werden Begründet wird
dies damit daß durch die Kennzeichnung das Marken
weſen unterſtützt und beſtimmte induſtrielle Kreiſe ein
u bevorzugt wurden Das mag an ſich richtig ſein
mmerhin wird man nicht außer Betracht laſſen
daß dieſe Beſtimmun dem des kaufend
wer dienen ſollten und a ihrenZweck in gewiſſer Hinſicht erfüllten Namentlich wird
durch die Aufhebung der äußeren Kennzeichnunz die
F llung ob und auf welcher Seite Wucher v t
ſeitens des Fabrikanten oder ſeitens des Händlers
e D te dieiſchrarte Pud

e letzte ſ Jm likum herrſchtvielfach die irrige Anſicht a ie nen rig gültigeFleiſchkarte die letzte ihrer Art ſind Dies iſt nicht
richt i g Zwar ſoll die Zwangsbewirtſchaftung des
Fleiſches zum 1 Oktober aufgehoben werden jedoch iſt

man 377 nicht ganz ſchlüſſig darüber geworden wie
die bis dahin und auch noch für eine weitere Ueber
gang it notwendige Rationierung die z B noch fürindſteiſch unbedingt geboten erſern gehandhabt

werden ſoll wahr einlich wird dies durch Kunden
kiften geſchehen Da die Fleiſchkarte ſeinerzeit durch
Bundesratsverordnung eingeführt worden iſt kann ſie
auch nur durch An der s nden Faktoren
aufgehoben werden und bis zur Aufheb
nierung werden Fleiſchkarten zum mindeſten kommu
nale wohl noch ausgegeben werden Ob der Zwang
bei einem beſtimmten Schlächter kaufen zu müſſen be

ndege re t W a in r z B kannman jetzt ebenſo wie rot auch das Flei nKarte überall kaufen v ſch gese
Der Haus und Grundbeſitzerverein hat an das

Mieteinigungsamt eine Eingabe geſandt in der er fol
genden Wunſch unterbreitet Punkt 1 Nichtzahlung
der Miete Wenn man berückſichtigt daß ein Mieter
zu Friedenszeiten ſeines Einkommens für Miete
aufzubringen hatte und der unter den heuti Ver
hältniſſen kaum o ſeines Einkommens für Miete aus
zugeben braucht ſo liegt Tar zutage daß der Mieter
heute mehr als je in der Lage iſt die Miete pünktlich
ezahlen zu können Jn den meiſten Fällen iſt es auch

nur böſer Wille von ſeiten des Mieters der darauf
pocht daß er nicht ohne weiteres aus der Wohnung
geſetzt werden kann Auf die wirtſchaftlichen Folgen
der Nichtzahlung der Miete brauchen wir wohl nicht
erſt einzugehen Es ſoll nur auf die Folgen hin
gewieſen werden die demjenigen Hausbeſitzer ent
ſtehen der lediglich ſein Einkommen aus dem Grund
beſttz bezieht und der durch l der Miete
ſeinen Verpflichtungen hauptſächlich der Realgläubiger

nicht nachkommen kackn Punkt 2 Nicht
beachtung der Hausordnung und fortgeſetzte Störung
des Hausfriedens Die meiſten derart älle wer
den durch das ſchikanöſe Verhalten der Mieler welche
in ihrem Verhalten dadurch beftärkt werden daß ihnen
bei der heutigen Wohnungsknappheit eine Kündigung
durch das Mieteinigungsamt nicht ausgeſpr
wird herbeigeführt Dadurch wird nicht nur das Zu
ſammenwohnen der Parteien ſondern auch das Ein
vernehmen mit den übrigen Mitbewohnern getrübt
Es dürfte wohl am Platze ſein in den Fällen in wel
chen eine fortgeſetzte Nichtbeachtung der Hausordnung
oder Störung des Hausfriedens ſeitens der Mieter
reſtlos nachgewieſen wird eine friſtloſe zumindeftens
eine Kündigung zum nächſten Quartalserſten auszu

ſprechen Punkt 3 Unſittliches Verhalten des Mie
ters Dieſer Punft bedarf wohl keiner beſonderen Er
örternng Diejenigen Mieter die infolge ihrer laxen

fie wicht jahren es ſtauten ſich in Pillau Sittenmoral auf ihre Mitbewobner keine Rückücht neb

ung der Ratio

men verdienen kein Entgegenkommen Gleichzeitig
bitten wir Pug c der Erhebung des erhöhten
Waſſergeldes dahin entſcheiden zu wollen 33 dieſe
Erhöhung bereits vom 1 Juli er eintreten muß

Die Gruppe l ver Sicherheitspolizei hat mit dem9 Juli den pollgeili gen Sicherheitsdienſt im mittleren

Stadtbezirk aufgenommen Die Sicherheitspolizei
wache befindet ſich in der Moritzburg

Allgemeine Ortskrankenkaſſe Durch den Nach
trag vom 11 Februar d J war der Zeitpunkt von
welchem ab die freie zahnärztliche Behand
lung für die Angehörigen der Mitglieder ein
eführt werden ſollte von dem Erlaß einer bezüglichen

anntmachung abhängig gemacht die in der heutigen
Nummer unſerer gut abgedruckt iſt Die Be
ſpeſhing von Kunſtgebiſſen kommt dabei nicht

n rage
samt anſteckende KrankheitenIm Unter g fürdes Hygieniſchen Inſtituts der Univerſität wurden ins

amt 1061 Unterſuchungen vorgenommen und zwar
uberkuloſe 167 Typhus 41 Paratyphus 9 Ruhr 17

Diphtherie 231 Gonorrhoe 13 Syphilis 510 und ſon
ſtige Krankheiten 73

Apollo Theater Das muß man den Kölnern laſſen
was ſie aufführen wird luſtig lebendig triſte und zig
Und iſt es Unſinn ſo blühender tück ame
Woher die Fahrt Alles egal Ich glaube auf dem auf
reizenden violetten Plakat den Titel Gräfin Paprika
geleſen zu haben Der Paprika beißt einem in der Naſe
Aber ſeien Sie beruhigt meine Herrſchaften nichts von alle
dem Das Stück könnte ebenſo gut Gräfin ſpaniſcher
Pfeffer oder Drej Ehemänner in tauſend Aengſten oder
ſonſtwie heißen ut wirklich nichts zur Sache Die
Autoren heißen e Taufotein Günzburg undWohlauer ſjermännerardeit Nach bem Theaterzettel
Muſikaliſcher Schwank Die Muſik ſtört aber nicht weiter
Fertigware Das Stück vielleicht ſchon 200mal aufgeführt
in Kyritz an der Knatter oder 399mal in Poſemuckel Selbſt
verſtändlich Bombenerfolg uſw Und 60 Prozent ſagen wir
70 oder auch 75 Prozent der Theaterbeſucher viel waren
nicht erſchienen wälzten ſich vor Lachen auch Man
ſtöhnte vor Vergnügen natürlich brüllte ſchrie weinte

quietſchte wie es die Situation gerade erforderte
urz man amüſierte ſich eben für n Groſchen ne

Tüte voll Mehr kann kein Menſch verlangen Liebe mir
oder ick zerhack dir die Kommode noch beſſer Amüſieredir auch wenn dein geſunder Menſchenverſtand zerhackt
wird Die Darſteller einzeln aufzuſführen Werde mich
hüten Es könnte ſonſt vorkommen daß mir mein ffGe
dächtnis wieder einen Streich ſpielt und einige Künſtler ver
geſſen oder die Leiſtungen nicht zweckentſprechend be
urteilt würden Das gibt dann wieder Redaktionsbeſuche
Und davor habe ich alle Nur ſoviel ſei ver
raten Die Spielleitung führte Waterſtradt die muſikaliſche
Leitung Kaſſebaum beide diesmal auf dem Zettel
Cicero fettgedruckt Rehabilitiert Eins iſt mir immer un
erklärlich Warum reden in der Operette alle Ungarn
auch untereinander ſchlecht deutſch und nicht gut Unga

riſch U A w g K DSein SWjähriges Arbeitsjubilänum beging am 15 Juli
der Lademeiſter Guſtav Gaudig bei der Firma Ludwig
Kathe u Sohn Karoſſeriefabrik hier Auch wurde ihm vorku S Zeit nachträglich das Verdienſtkreuz für Kriegshilfe

v enBeim Baben ertrunken Jn der Saale unterhalb
Benkendorf ertrank geſtern ein hieſiger Kaufmannslehrling
beim Baden Die Leiche iſt noch nicht geborgen

Grober Unfug
beiter dadurch groben Unfug daß ſie in angetrunkenem Zu
ſtande ſingend durch die Herrenſtraße gingen und Perſonen
anrempelten Der einſchreitende Polizeibeamte wurde von
ihnen tätlich angegriffen und zu Boden geworfen Erſt mit
Hilfe zweier anderer Beamten gelang es den einen Unfug
treibenden der ceige zuzuführen während der andere von
Perſonen ſeinesgleichen entfernt wurde

Teppichdiebſtahl Am 7 Juli wurde aus einem Garten
in der Burgſtraße ein wertvoller Perſexteppich Größe drei
mal 1,15 Meter Grundfarben rot blau ſchwarz und weiß
an den ſchmalen Seiten befinden ſi gry Franſen geſtohlen
Wer über die Täter und den Verbleib des Teppichs Angghben
machen kann wolle ſich umgehend bei der Kriminalvolizei
Zimmer 70 oder 71 melden Belohnung für die Herbei

fß des Teppichs wird hSängerſ im eim V D S Fridericiang
veranſtaltet am Donnerstag den 22 Juli im Saale der
Loge zu den drei Degen abends 6 Uhr ein Konzert zuunſten rierſtüvungebeburftiger Auslandsdentſcher Die

itung des Konz liegt in den Händen des Muſik
direktors Otto Volkmann aus Magdeburg Als Soliſtin iſt

äulein Milda Hornickel aus Leipzig gewonnen Karten in
er Hofmuſikalienhandlung von Heinrich HothanDas ſie erwerk welches am vergangenen

Dienstag in der Saalſchloßbrauerei verregnet war findet
nunmehr am Dienstag den 20 Juli auf der
Peißnitz ſtatt und zwar mit einem Programm wie es in
Halle noch nicht gezeigt iſt
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Verſorgung mit Lebensmitteln
Städtiſcher Verkauf von Käſe

in der Talamtſchule am Dienstag Zugelaſſen zum
Einkauf werden die Jnhaber der Lebensmittelſcheine
mit den Nummern 13501 bis 14500 vormittags von

12 Uhr und nachmittags von 6 Uhr Gegen Vor
lage des Lebensmittelſcheines können an jede Perſon
eines Haushaltes 115 Gramm zum Preiſe von 1 Mark

abgegeben werden
Städtiſcher Verkauf von Malzextrakt

an Jugendliche von 12 17 Jahren und ältere Leute
von 70 Jahren an von Bratfett kein Pflanzen
fettd Fleiſch und Wurſtkonſerven und
weißen Bohnen mit Fett in der Talamtſchule am
Dienstag Zugelaſſen zum Einkauf werden die Jn
haber der Lebensmittelſcheine mit den Nummern
37 001 bis 42 000 vormittags von 12 Uhr und die
Jnhaber der Nummern 42 001 bis 48 000 nachmittags
von 6 Uhr Gegen Vorlage des Lebensmittelſcheines
kann an d von 12 17 Jahren und an ältere
Leute von 70 Jahren an 1 Doſe Malzextrakt zum
Preiſe von 4,30 Mark abgegeben werden Ferner kön
nen gegen Vorlage des Lebensmittelſcheines an fede
e on eines Haushaltes Pfund Bratfett zum

reiſe von 7,50 Mark 4 Kilodoſe Fleiſch und Wurſt
Sehr de zum Preiſe von 3 Mark und 1 Doſe weiße
B e mit Fett zum Preiſe von 1 Mark abgegeben
werden

Was die Leſer ſagen
ne dieſer Rubrik erſcheinende Einſendungen übernimmt

e Redaktion dem Publikum gegenüber kleine Verantwortung
Zum VolksSymphonie Konzert des Stadttheater Orcheſters

auf der Peißnitz
Mit großer Genugtuung las ich die Anzeigen über ein

VolksSymphonie Konzert des StadttheaterOrcheſters auf der
Peißnitz das nun tatſächlich am Sonnabend abend bei herr
lichſtem Wetter ſtattfand Man kann wohl kurz ſagen es
war ein bedeutender Erfolg auch giengiefe was mit beſon
derer Freude zu begrüßen iſt ſoll doch der Ueberſchuß der

der Un tzungskaſſe des Orcheſters
kommen Nur eins iſt zu dauern daß bis jetzt erf

Konzerte geboten wurden Es liegt ewiß nicht anem Orcheſter ſertſt da ſteht eine andere t hindernd im
Wege darf doch das Orcheſter ohne beſondere Genehmigung

au lb des aters als Ganzes nicht auftreten Dieſe
Volks Konzerte en aber unbedingt zu einer dauernden
Einrichtung werden und dafür muß unſere Stadt ſorgen
Wie man lehter Zeit in den Zeitungen geleſen hat liegt
ekne Eingabe des ſters an den Magiſtrat um An
erkennung des Angeſtelltenrechts ger der Halle
vor Bereits wurde am tag im et und Verfaſſungs
ausſchuß der eine Wunſch anerkannt Nun iſt noch die Be
ſoldung zu regeln Jch glaube annehmen z dürfen daß
auch darin etwas Gutes ger wird Es liegt im
Vorteil der Stadt ein wirklich gutes Orche zu beſitzen
Wir müſſen uns die Mitglieder Stad zu erhaltenuchen denn es wird in einiger Zeit ein Mangel an guten

uſikern eintreten iſt doch heute ein Studium wie es für
einen guten Orcheſter Muſiker erforderlich iſt kaum noch
u bezahlen Hoffen wir alſo daß unſere Stadtväter in

uguteEinnahme
zwei
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Nr 154
Jahrgang

Handel und Verkehr

Amtliche Deviſenkurfe

Jn Mark wurden ge ahlt für 17 7 16 7100 Guld Kr Fr Lire Peſ Geld Briei Geld Brie
Amſterdam 1348,65 1351,351 1351 15 1353,85

rüfßet 341,651 342 351 343 15 243,85hriſtianig 644,351 645 ,651 65035 655,65venhagen 6365,851 6389 151 689,35 640 65
toctholm 851,6 453 40 54,10 855 90elſtingfors 152,80 1563,201 15 154,20alten 225,731 226,251 227 75 228,25ondon für 1 Pfd Sterl 149,47 1409,771 149,80 150 10
dew York für 1 Dollar 38,25 38 351 48,200

i 320,65 321,051 321 15 tweig 679,30 680,70 679,30 70panien 611 851 613 151 614,35 614,6
ien alt z 22,72 22,781 22,22 2ien nuen 25,37 25,43 25 34 5,401rag 84,40 584,601 84,65 4udapeſt 23,87 28,951 23 34 23 40
Sonach beträgt der Wert der Mark in Amſterdam 1225

am Vortage 1252 Pf Brüſſel 2336 2356 Pf
17 1725 Pf Kopenhagen 17 170 Pf Stockhol
13 1326 Pf Helſingfors 53 5255 Pf Jtalien 35
3555 Pf London 1325 1354 Pf Newyork 11 11 Pf
Paris 2554 25 Pf Schweiz 12 12 Pf Spanien 13
13148 Pf Wien alte Pf Deutſch Oeſterr abgeſt334 33454 Pf Prag 100 100 Pf Peſt 3554 3635 Pf

Berliner Produktenbericht
Berlin 17 Juli

Am Produktenmarkt herrſchte heute infolge dring
licher Käufe der Konſumenten eine ſehr feſte Stim
mung für Hafer vor Das Geſchäft für Hülſenfrüchte
bewegte ſich bei mäßigem Begehr recht ruhig Heu
war wenig befragt Stroh ſchwächte ſich weiter ab
Wetter warm

Preisabbau auf den Viehmärkten Seit Wochen iſt der
Geſchäftsgang auf den Viehmärkten ſehr flau und die Preiſe
gingen von Woche zu Woche zurück Auch in der verfloſſenen
Woche erlitten die Preiſe einen ſcharfen Rückgang Ferkel
verloren pro Pfund Lebendgewicht 1 Mark und mehr Der
Markt konnte nicht geräumt werden Dieſelbe Situation
herrſchie auf allen übrigen Märkten Die Zufuhren waren
überall ſehr reichlich und auf den meiſten Märkten verblieb
Ueberſtand Die gegenwärtig graſſierende Maul und
Klauenſeuche mag viel dazu beitragen daß der Handel und
Verkehr auf den Viehmärkten zurzeit ſo ſtill liegt Anderer
ſeits aber können auch politiſche Gründe mitſpielen ſowie
auch die ungünſtige Kriegslage der Polen Gezahlt wurden
etwa für 6 Wochen alte Ferkel 90 110 Mark für 6 bis
s Wochen alte Tiere 130 160 Mark für über 8 Wochen alte
Tiere 160 210 Mark Auf einzelnen Märkten eine Kleinig
keit mehr bzw weniger je nach Qualität Am Schafmarkt
verlief das Geſchäft ebenfalls langſam bei weichenden Preiſen
Es wurden gezahlt für Mutterſchafe mit 2 Lämmer je nach
Qualität 650 800 Mark dito mit 1 Lamm 600 700 Mark
CEinjährige Schafe koſteten 400 500 Mark Graslämmer
200 300 Mark Für die nächſte Woche iſt wahrſcheinlich mit
einer weiteren Lauheit auf allen Märkten zu rechnen

Den Begriff Marktpreiſe kennzeichnet das Reichs
gericht folgendermaßen Die Geſtehungskoſten können bei der
Bemeſſung lediglich einen Fingerzeig abgeben Es iſt zu
beachten daß auch geſchenkte Sachen die dem Beſitzer gar
nichts haben den gemeinen Marktwert beſitzen
Andererſeits können die Geſtehungskoſten auch wieder höher
ſein als der gemeine Wert Damit iſt klar zum Ausdruck
gebracht daß für die Beurteilung des Marktpreiſes die
Einkaufspreiſe nicht maßgebend ſein können
Das entſpricht auch dem ſonſtigen Standpunkte des Reichs
gerichts das einen Ausgleich anderweit gehabter Verluſte
durch Aufſchlag um ſo höherer Verdienſtprozente auf andere

rekaſtotgokoſtet

Waren nicht zuläßt Nach dem Urteil des Reichsgerichts
liegt alſo nur dann ohne Rückſicht auf niedrigeren oder
höheren Einkaufspreis kein übermäßiger Gewinn vor wenn
der zurzeit des Verkaufs notierte Marktpreis nicht
überſchritten iſt Für Obſt und Gemüſe aber werden dieſe
Marktpreiſe zurzeit von den Preisprüfungsſtellen feſtgeſetzt

Verteilung der deutſchen Kohlenlieferungen Die
monatliche Steinkohlenlieferung von Deutſchland wird fol
gendermaßen unter die Länder verteilt Frankreich 1 550 090
Luxemburg 35 000 Belgien 215 000 Italien 200 000 Tonnen
Den belgiſchen Forderungen wird bis zu 85 Prozent den
franzöſiſchen bis zu 7254 Prozent und den italieniſchen bis
zu 58 Prozent entgegengekommen Die Deutſchen können
dann noch über 650 000 Tonnen verfügen Man kam ihnen
in dem gleichen Verhältnis entgegen wie den Franzoſen

Verſtaatlichung von Kohlenbergwerken in Sachſen Das
ſächſiſche Finanzminiſterium hat einen Geſetzentwurf über
weitere Verſtaatlichung von Kohlenbergwerken ausgearbeitet
Danaſt iſt der Staat befugt zum Wohle der Allgemeinheit
das Eigentum an Stein und Braunkohlenwerken ſoweit ſie
im Geſetz des Landes Sachſen gelegen ſind gegen angemeſſene
Entſchädigung vorzunehmen Die Uebernahme kann auch cer
folgen wenn der Betrieb des Bergwerkes vorübergehend
oder dauernd eingeſtellt iſt Vom ſtaatlichen Kohlenbergbau
recht ausgenommenes Kohlen Unterirdiſches das zu keinem
Kohlenbergwerk gehört ſteht einem außer Betrieb befind
lichen Bergwerk gleich Mit dem Bergwerk hat der Staat
die darauf bezüglichen Rechte und Verbindlichkeiten des
Eigentümers und wenn das Bergwerk nicht vom Eigentümer
betrieben wird des Bergwerkunternehmers oder Pächter n
ihrer Stelle gegenüber Dritten zu übernehmen t
ſchädigung für die Uebernahme eines Bergwerks und der
zugehörigen Gegenſtände durch den Staat beſteht in dem Er
ſatz der von den Entſchädigungsberechtigten nachgewieſenen
Geſtehungskoſten unter Berückſichtigung angemeſſener Ah
ſchreibungen und unter Abzug übernommener Verbindlich
keiten Der Staat hat die Entſchädigung von dem Tag
an dem das Bergwerk auf ihn übergeht mit 4 Prozer t
verzinſen Er iſt bHerechtigt die Entſchädi bis zur
Hälfte ihres Betrages in verzinslichen ſäc en
ſchuldverſchreibungen zu dem Kurswerte e
ihres Veberganges an den Entſchädigungsberechtigten r
Dresdenen Börſe haben zu gewähren Der 8
eigentümer und wenn er das Bergqwerk nicht ſelbſt
der Bergwerksunternehmer oder Pächter iſt na 3 ung
des Beſchluſſes des Geſamtminiſteriums verpflichtet s
Bergwerk nach den Regeln einer ordentlichen Wirtſchaft
weiter zu betreiben

Thüringer Eiſcnerzfelder J
befinden ſich mehrere ſogen Eiſenerzfelder

bedeutend immerhin aber mehreren ſt n
der Ausbeutung für Wert geha Ein Vertrag darüber
zwiſchen Staat und den Geſellſchaften ſteht bevor

Preisermäßigungen für Emnillewmaren
deutſche Verband der Emaillierwerke in Hagen hat mit r
kung ab Juni folgende Preisermäßigungen vorgenomuenä
für Kiſtenſendungen 620 Proz Aufſcalag bi
für loſe Ladungen von mind 1500 Ki
bisher 650 Proz, und für loſe adungen s5000 Kilogramm 630 Proz 780 Proz Au r

Lieferungen in das Auslar wird auf die Jnland Grund
reiſe ein Aufſchlag von 700 Proz er obenErmäßigung der Exportabgabe für Kleineiſeuerzeugniſſe

Nach Meldungen aus Solingen wurde den Kleineſſenfabrilem
Mi hauf dringende Vorſtellungen beim Reiche

geteilt daß die Exportabgabe auf S atren t W if
2 Proz herabgeſetzt werden dürfte un dadurch die Mög

lichkeit eines reren en für die daniederliegende
iſtrie zu ſchaffenlen n des Roheiſenverbandes Jn der letzten

Verbandsſitzung wurde die Verlängerung bis zum Jahre 3
beſchloſſen Eine Reihe von Hochofenwerken die den
vand bisher nicht angehörten trat der Organiſation bei
Die Zuſtimmung einiger diesmal nicht vertretener Hochofe
werke deren Beitritt indes nicht zweifelhaft iſt ſteht

noch aus tZuckerraffinerie Braunſchweig die außerordentlicke
Generalverſammlung beſchloß die Erhöhung des Aktien
kapitals um 954 000 Mark auf 2,5 Millionen Mark

Leipziger Trikotagenfabrik Akt Geſ Der Aufſichtsra
beantragt die Verteilung einer Dividende von wiede
10 Proz Der Reingewinn beträgt 104 201 122 255
Das Akftienkapital iſt inzwiſchen von 675 000 Mark auf
L Millionen Mark exhöht worden
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Die goldene Brücke
Ein Roman aus der Biedermeierzeit

von Anny Wothe
Nachdruck verboten

Amerikaniſches Copyright 1918 by Anny Wothe Mahn
Leipzig Marienhöhe

Nachdruck verboten Fortſetzung 16
Nein ſchrie Andreas aufſpringend und laut in

pas Stuhlrücken Gläſerklirren und Hochrufen hinein
ber Lorchen zog ihn entſetzt auf ſeinen Stuhl zurück

Um Gotteswillen ſei ſtill Andreas, bat ſie be
ſchwichtigend und hielt des Vetters Hand feſt Willſt
du hier ein Schauſpiel geben Du kennſt Onkel
Leberecht

Und er ſoll mich kennen lernen brauſte Andreas
auf Dieſe Vergewaltigung überſteigt alles bisher
Dageweſene

Du wirſt doch deinen eigenen Vater nicht bloß
ſtellen Morgen kannſt du dem Onkel alles ſagen

Andreas ſank kraftlos in ſeinen Stuhl zurück Er
drückte innig die kleine weiße Mädchenhand und einen
Augenblick dachte er ob er ſie nicht feſthalten ſolle fürs
Leben Ob das nicht ein Ausweg ſei aus dieſen
furchtbaren Wirrniſſen herauszukommen die ſein
Herz ſein Leben mit eiſernen Ringen gefeſſelt hielten
Doch gleich darauf ſchüttelte er den Kopf Nein Lor
chen war zu ſchade als Mittel zum Zweck

Und wieder klopfte Leberecht Bauer an ſein Glas
Meine verehrten Herrſchaften fuhr er lächelnd

fort und ſein ſtahlharter Blick der nur zu Henriette
weich wurde glitt blitzſchnell über die Menge ich
habe Jhnen noch mehr zu ſagen

Die zweite Veranlaſſung zu unſerem Feſt wird auch
Jhnen eine aufrichtige Freude bereiten wenn Sie er
fahren daß ſich unſere älteſte Tochter Dorothea mit
dem Regierungsaſſeſſor Herrn Ernſt von Dewitz ver
lobt hat

Dortchen ſtarrte ihren Vater aus großen Wweitgeöff
neten Augen an Mit einem herzzerreißenden Auf
ſchrei ſprang ſie auf ſie wollte reden aber ſie konnte
es nicht Jhre Geſtalt wankte und Dewitz fing ſie
geſchickt in ſeinen Armen auf Zart preßte er ſie an
ſich und küßte ſie vor allen Gäſten auf die weiße Stirn

Komm zu dir flüſterte er ihr erregt zu Hen
riette war ſchnell bei Dortchen und nahm die Halb
ohnmächtige in ihre Arme

Apollo Thea er 8 Vhr

Grafin Paprika,
Vorverkauf v 1 u T Sonntags stündig e

Neue Künstfler
mit glänzendem Programm

Heue Possen Vergessen u vergebenIm Geheimratsviertel h

Dienstag den 20 Juli nachm Be Ubr
Grogres Garten Konzert

Görlach Orchester h03745 Eintritt 50 Pf
Von 6 Uhr im 6aul Gexellschaftsball

,Voſkspurſ
Dienstag d 20 Juli abds S Uhr

Grosser wissenschaftlicher J

leiprigerstrazze

Fernruf 1224
a mmnnnmminumn

in ſhrem m
Lustspiel 4

e Fran in Salel
hüdochüt

Vorfähr 00 10 80

Der ihre

Grosser Doetektiv
Flm in 5 Akten mit
Hlany Fran

Spannung ohnelnde

Vorfübr 00 10 20

lotte Neumann Den Manmer

Beginn 4 Uhr
Wochene Preise 1 vollem m

Es geht ſchon vorüber deruhigte ſie dle Gäſe
die mit ihren Gläſern in der Hand ſie umringten

Dortchen iſt ſo zart die Aufregung hat ſie über
wältigt Und zu Dortchen ſagte ſie zärtlich Sei
glücklich Kind glücklicher als du es hier gewefen

Dortchen entwand ſich den Liebkoſungen der ſchönen
Mutter

Jch haſſe dich hauchte ſie das iſt dein Werk
Sie kam nicht weiter denn Leberecht Bauer trat

auf ſeine Tochter zu Gebietend wie es ſeine Art
befahl er Dortchen flüchtig auf die Stirn küſſend

Nimm dich zuſammen und finde dich mit den Tat
ſachen ab Daß es gegen meinen Willen nichts gibt
weißt du richte dich darnach

Das war der Glückwunſch ihres Vaters Leberecht
Bauer ſchüttelte ſeinem Schwiegerſohn die Hände und
ſtieß ſiegesſicher wie ein Feldherr der eine Schlacht
gewonnen mit ſeinen Gäſten an Dortchen aber das
arme ganz blaß gewordene Dortchen das dankie weh
mütig lächelnd völlig geiſtesabweſend den auf ſie ein
dringenden Gäſten für ihre Glückwünſche Und erſt
als Lorchen Bauer ſich ihr in die Arme warf und
auffchluchzte

Dein Vater iſt ſchreckich Ex vergewaltigt euch
dich wie Andreas Da ſtrömten ihre Tränen

Jhren Verlobten hatte ſie bis jetzt noch nicht mit
einem einzigen Blick geſtreift

Nun trat auch Andreas zu ihr und zog ſie in ſeine
Arme

Armes kleines Schweſterchen flüſterte er ihr zu
Er will dich knechten wie mich Doch ich will dir

helfen Du und ich wir wollen uns frei machen von
dieſer Herrſchaft die unſere Seelen mordet

A haſt vielleicht die Kraft Bruder ich habe ſie
nicht

Dewitz trat hinzu
Wir wollen gute Freunde ſein Andreas ſagte

er Dortchens Bruder die d de ehe
W Andreas nahm ſie nicht nſter ſtreifte ihn ſein

uge
Jch habe kein Verſtändnis für Menſchen die bru

tal nehmen was man ihnen verſagt Zu meinen
Freunden können Sie nicht zählen

Herr brauſte Dewitz auf
Dorichen legte ängſtlich ihre Hand auf Dewitz Arm

Nicht zanken bat ſie ſanft Da zog Dewitz ihre
Hand an ſeine Lippen Andreas aber wandte Dort
chen brüsk den Rücken und dachte

Sie jat keine das kleine zertretene Ding
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Sahauspiel ſ 4 Akten
In den Hauptrollen

Bann Welsse
Karl Bechkersuehs

Vertübr 466 00 6

Eingeschmuggelt
Tolles Lustspiel in

2 Akten
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nur noch his vonnerstas u

her 1 Jell r
Der Tanz auf dem Vulkan

Vorführung 45 50 00 Uhr
Anschliessencd an Telt ab Freitag

Der Tod des Grossfürgten

und du Haſt nichts gekan dieſe Kraft zu ſtählen Die goldene Brücke war ein Trugb i
Ueberall Schuld grenzenloſe Schubd Das Dach dieſes
Haufes ſtürzt unrettbar über dir zuſammen wenn du
nicht fliehſt ſoweit dich deine Füße tragen fliehſt vor
dem Manne der dein Vater iſt der dich knechten will
an Leib und Seele fliehſt vor der Frau die ihm zu
eigen der dir das Leben gab und die zu dir gehört
bis zum Ende aller Tage

Man tanzte die halbe Nacht im Hauſe Bauer auch
Andreas und Dortchen tanzten ebenſo die ſchöne
Frau Henriette vornehmlich mit dem Hauptmann der
Garde von Rechberg Sie konnte ſich nicht genug tun
und der Dichter Walſer meinte ſie gleiche einer der
Willis die ſich zu Tode tanze

Dann weinte ſich Dortchen die ſich von Rieke aus
kleiden ließ in den Schlaf Zum erſten Male hörte ſie
nicht daß das dreijährige Schweſterchen das mit ihr
in demſelben Zimmer ſchlief nach ihr rief bis Ma
riechen ſchließlich leiſe vor ſich hinweinend auch end

lich wieder einſchlief 7Rieke aber ſtand lange mit einem verbiſſenen Ge
ſich an Dortchens Lager und hob drohend die Fauſt
nach dem Zimmer zu wo Leberecht Bauer ſchlief und
murmelte

Der liebe Jott wird ihn ſchon ſtrafen den ollen
harten Mann der ſeine eijenen Kinder unter de Beene
tritt Jck werde mal an Jmmelmann ſchreiben et
wird de höchſte Zeit

Und die alte Getreue ſaß die ganze Nacht und
malte mit ihren ſteifen Fingern große ungelenke
Buchſtaben auf das grobe Papier das ſie dann ſorg
fältig mit einer Oblate verſchloß So viel hatte
Rieke in ihrem ganzen Leben noch nicht geſchrieben

Der Novemberwind rüttelte an den Fenſtern und
Düren des alten Hauſes und ſauſte durch die Wipfel
der entblätterten Bäume des Gartens Wie ein
Stöhnen war es und Dorichen vernahm es bis in
den tiefften Traum Jhr war als ſtöhne mit dem
Winde ihr eigenes Herz

Andreas ſchlief in dieſer Nacht nicht Henriette
aber ſaß lange aufgerichtet auf ihrem Lager und ſah
über ihren friedlich ſchlafenden Mann hinweg in die
ſturmbewegte Nacht hinaus

In ihren Augen lag ein irrer Glanz ihr Antlitz
war totenbleich Das aufgelöſte nachtſchwarze Haar
ringelte ſich wie dicke Schlangen über ihrer Bruſt und
die weißen Hände krampften ſich darin feſt um ein
ſchmerzl Stöhnen zu unterdrücken das ihr unauf
hörlich aus dem Herzen ſtieg
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Am Sonnabend den BI Juli
I Extru Zither Konzert

mit Solfsten KinlagePteEu
Kindersegen und Verbütung

der Nutterschaft
unter Mitbenntzung ſeines berühmten früber verbotenen Wertes

Aus dem Jnhalt
Die Folgen der frevelhagften Vorent
ſaltung des Wiſſens über die Liebe
Ehe n Zeugung Hineinſtoßen beider
Geſchlechter ins Verderben Leiden
von Mann Weib u Kind daswiſſende Weib und der wiſſende Mann
ſind fich gegenſeitig zum Glück Wa
rum die Bücher und Erfindungen des
Referenten dem Volke nicht zugänglich
gemacht werden durften Zu viele
Geburten ſchwere Geburten k negt
Zangengeburxten üh und l
geburten einheilige Bekümpfung
des Geburtenrückgangs einerſeits Aus
augung der miltterlichen Kräfte und
furchtbare Säuglings und Kinderſterb
lichkeit andererſetts Zugrundegehen
ungezählter Gattinnen in ihrem Blüte
alter Fluch aller Unngtux u einareit Wiſſenſchaft für Mann u
Beib zur gegenſeitigen Begltickunal

Kaiser Wilhelmshalle
Dienstag Sport Ball
Fussballklub Stern 1919

Treffpunkt der vornehmen Welt u nDienstags und Freitags naohm 47 V Boxaiun abends 7 Uhr A tio
o 4 K Mamvprer ar in u Rüekfahrt 3Son er Konzerte Vorverkauf r z ähhhdes beliebten Künstlertrio t kali dWiter Bartels Sanoe m t e segenAoxka Tee Sehoxolage Rie I ten ren I e r eVerichtigung t vobeltett

garſoſemolern ſof
Grand Hotel Magdeburgerstr 65 133331

Jeden Dienstag und Sonnabend

Zanz Abend
Kein Bierswanung

t

Norddeutscher Lloyd Bremen

Abteilung Seebäderdienst
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Wiederbeginn
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Mitten entzwei war ſie geb Sniemals zig ſie gebrochen und ſie konnte nie

Da ſtrömten Henriettes Tränen die ſeit resVaters Tode nicht mehr geweint hatte r e
ein paar zornbebende Tropfen als Andreas ſo ver
ächtlich zu ihr geſprochen Wie hatte ſie ſich dieſer
ſcheuen Tropfen geſchämt Nun aber ſchämte ſie ſich
ihrer Tränen nicht Wie eine uneindämmbare Flut
ſtrömten ſie dahin doch ſie löſten nicht den Druck von

ihrem e rinNun kommt das Unheil in das Haus,ſie dann und ſchrie plötzlich ganz laut auf ſiaſtert

Leberecht wach auf Rette mich vor mir ſelbß
rette dich und micht Rette deine Kindert

Aber Leberecht Bauer ſchlief den Schlaf des Ge
rechten Ein Lächeln flog um ſeinen Mund ſeine
Hand haſchte im Schlafe nach der ſeines Weibes

Henriette murmelte er zärtlich Aufſchluchzend
barg Henriette den Kopf tief in die Kiſſen um den
Schmerzensſchrei zu erſticken der ſich heiß über ihre
Lippen drängie Jhr war als höre ſie aus weiter
Ferne das leſe Wimniern eines Kindes

Es war die Stimme ihres eigenen Kindes dasſie dem Mann da an ihrer Seite m Liebe geſchenkt

Jhr grauſte vor ihrem eigenen Gedanken Starr und
unerbittlich ſtand es vor ihr das eine furchtbare
Wort Schuld

Eine Schuld die nicht zu ſühnen war eine Schuld
die ſie unbarmherzig zerſchmetterte

Am anderen Tage ſtand Andregs Bauer bleich
und überwacht im Arbeitszimmer ſeines Vaters
dieſem gegenüber

Dem Apotheker war es ungemütlich unter den
zorndunklen Blicken ſeines Sohnes Er nahm bedäch
tig die lange Pfeife aus dem Munde klappte unſanft
den Silberdeckel zu und fragte kurz

Haſt du dich nun endlich ausgeredet Junge Du
ſcheinft zu vergeſſen daß ich dein Vater bin der hier
beſtimmt und die Wege angibt die du zu gehen haſt

Nein Vater mit allem Reſpekt du haſt geſtern
etwas getan was weit hinaus über die väterliche Ge
walt geht Du haſt über mich verfügt als wäre ich
kein denkender ſelbſtändiger Menſch ſondern nur eine
Puppe die nach deiner Pfeife tanzt

Fortſetzung folgt
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